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Wir geben hier, zum Vorblatt, eine Naturſeltenheit 
des Pflanzenreichs, die zwar ſchon mehrmals beo⸗ 
bachtet worden, jedoch immer eine merkwuͤrdige Verſchieden⸗ 
heit zeigt. Beide Blumenarten ſind in ihrer groͤßten Voll⸗ 
kommenheit vorhanden. Die eine Bellis fist auf einem lan⸗ 
gen haarigten Ranunkelſtiel. Kein Bellis Blatt war nicht 
an der Pflanze, und es war uͤberhaupt zu bedauern, daß 
der unwiſſende Finder dem Kenner den Standort nicht 
mehr zeigen konnte. Da beide Pflanzen ausdauernd ſind, 
ſo haben ſie wahrſcheinlich aus verwachſenen Wurzeln beta 
der Art die geſellſchaftlichen Triebe emporgeſchoben. Wenn 
indeſſen angenommen wird, daß der ganze Blumen- und 
Geſchlechtstheile-Trieb im unendlich kleinen, im Wurzel⸗ 
keim, wie im Saamenkeim, liegt, und ſeine Entwicklung 
erwartet, ſo bleibt dem denkenden Naturforſcher noch Stoff 
genug uͤbrig, zu errathen: wie dieſe zwei ſo verſchiedenar⸗ 
tige Keime, von Blumen aus zwo ganz verſchiedenen ۶ 
ſen, der dreizehnten und neunzehnten, ſich auf ihrem Wege 
niemals ſtoͤrten, ſondern in ſolcher Vollkommenheit, ſo ſchoͤn 
und ſonderbar vertheilt, emporkamen. Unſere getrocknete 
Pflanze iſt uͤber einen Fuß hoch. 
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Tab. 102. 
Cl. V. Ipomoea hederacea. 
Gen. 288. 


Ipomoea foliis cordatis longe 
petiolatis, utrinque pilofis 
femitrilobis, lobo medio 
Ovato acuto, pedunculis 
axillaribus unifloris folita- 
riis. Syft. nat. p. 346. 


a. Eine Blume in natürlicher 
Größe. 

b. Die Saamenfapfel. 

c. Saamen. 


Waͤchſt in Südamerika, 
hält aber bei ung im Freien 


aus. 
Tab. 103. 
Cl. V. Ipomoea luteola. Gen. 
288. 


Ipomoea foliis cordatis petio- 
latis glabris, pedunculis axil- 
laribus fubquadrifloris, Syft. 
nat. p. 346. 

a. Eine Blume in natürlicher 
Größe. 
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Tab, 104, 


Tab. 101. 


1, XII. Mefembryanthemum 
Deltoides. Gen, 860, 


Mefembryanthemum foliis tri- 
quetris deltoidibus dentatis 
impunétatis diſtinctis. Syt. 
nat. p. 844. 

a. Der einblaͤttrige, ۶ 
tige Kelch, mit der unten jus 
ſammenhaͤngenden, in viele 
ſchmale Blaͤttgen zertheil⸗ 
ten Krone, ausgebreitet. 

b. Einer der zahlreichen 
Staubfaͤden. 


c. Dieſer vergroͤßert. 


d. Der Fruchtknoten mit den 
fuͤnf Griffeln und Nar⸗ 
ben. 


e. Eben dieſer vergroͤßert. 


£ Ein Queerſchnitt eines 
Blatts. 


Waͤchſt in Afrika. 
Nach der Natur. 
Gee 


been AA A 45 


Tab. 106. 
Cl. V. Lifianthus glaucifolius, 
Gen, 274. 


Lifianthus foliis glabris glau- 
cis oblongis acutiusculis in- 
tegerrimis, pedunculis uni- 
floris. Syft. nat. p. 335. 


a. Die geſchloßene Blume. 


b. Die geoͤfnete mit den Ge 
ſchlechtstheilen. j 


c. Der ۰ 
d. Die Saamenkapſel. 
e. Saamen. 
f. Ein Zweig mit zwei Blaͤt⸗ 
tern. 
Alle dieſe Theile in natuͤrli⸗ 
cher Groͤße. 


Tab. 107. 


Cl. V. Tournefortia cymoſa. 
Gen. 253. 


Tournefortia foliis ovatis in- 
tegerrimis nudis, Spicis cy- 
mofis. Syft. nat. p. 324. 


a. Die Blume in natürlicher 
Größe. 


Waͤchſt in Jamaika. 
dues مدع‎ 
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Tab. 104. 


Cl. II. Salviatenella. Gen. 50. 


Salvia foliis cordatis, caule fi- 
liformi repente, Spicis ad- 
ſcendentibus. Syft. nat.p.48. 


a. Die ganze Pflanze in nas 
türlicher Größe. : 


b. Ein Theil des vierectigten 
Stengels. 


c. Der Kelch. 
d. Diefer mit der Krone. 
e. Die Krone allein. 


f. Dieſe geoͤfnet mit den zwei 
Staubfaͤden und ۰۸ 
pfel. 

g. Ein abgeſonderter Staub⸗ 
faden. 

h. Der Stempfel. 

i. Der offene Kelch mit dem 
Saamen. 

k. Saamen. 


Waͤchſt in Jamaika. 


Tab. 105. 


Cl. XX. Limodorum Tanker- 
villiae. Gen. 1372. 


Limodorum floribus racemo- 
fis imberbibus, 


Aiton Hort. Kew. Tom. IIT. 

P. 302. Tab. 12. 

Waͤchſt in China zwei Fuß 
hoch, kommt bei uns in den 
Glas haͤuſern fepe gut fort, 
und bluͤhet ungemein ſchoͤn. 


Tab. 109. 


Cl. XIII. Ciftus hirtus. Gen. 
913. 

Ciftus foliis ovatis, calicibus 
hispidis. Syft. nat. p. 825. 
a. Der Kelch mit drei 8 

und zwei kleinern Blaͤttgen. 
b. Ein Kronblatt. 
c. Ein Staubfaden in native 
licher Groͤße. 
d. d. d. Dieſer vergroͤßert von 


vornen, von hinten und 
von der Seite. 


e. Der Stempfel. 

f. Dieſer vergroͤßert. 

g. Die Saamentapfel. 

h. Saamen. 

Waͤchſt im ſuͤdlichen Europa. 
Nach der Natur. 


Tab. 110. 
Cl. XIII. Ciſtus canarienſis. 
Gen. 913. 


Ciſtus procumbens, foliis ovali. 
linearibus oppofitis brevif- . 
fimis congeftis. 578. nate 


p. 825. 
a. Die Saamenkapſel mit dem 
Kelch. 


Waͤchſt auf den Kanariſchen 
a Jaſeln. 4 


Tab. 111. 
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Tab. 108. 


Cl. vl. Pittcairnia bromeliaefo- 
lia, (Hepetis. SWARZ prodr. 
56.) Gen. 1741- 

Pittcairnia foliis ciliato Spino- 
fis, pedunculis germinibus- 
que glaberrimis. Syft. nat. 


p. 530. 
a, Eine vollkommene Blume. 


b. Der Kelch derſelben. 


c. Ein Kronblatt mit dem Ho⸗ 
nigbehaͤltniß. 

d. Der Kelch mit den ſechs 
Staubfaͤden und dem ten- 
pfel. 

e, Ein ausgehobener Staub⸗ 
faden. 

f. Der Stempfel mit der gue 
ſammengedrehten Narbe. 

Waͤchſt in Jamaika, ein 
paar Fuß hoch, und kam erſt 

1781. nach Europa. Bluͤhet 

im Junius und iſt eine Ge⸗ 

waͤchshauspflanze. 
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Tab. ۰ 


CL XXIIT. Acer platanoides. 
Gen. 1590. 


Acer foliis quinque lobis den- 
tatis, dentibus acuminatis, 
corymbo fimplici eretto. 
Syft, nat. p. 616, 


a, Ein blühender Zweig. 


b. Eine maͤnnliche Bluͤthe, 
ohne Blumenblaͤtter. 


c. Eine Zwitterblume, beide 
vergroͤßert. 


d. Die Zwitterblume nach 
ber Bluͤthezeit. 


e. Reifer Saamen mit den 
Fluͤgeln. 


f. Saamen. 


g. Dieſer ohne die aͤußere 
Schaale. 


h. Eine junge aufkeimende 
Pflanze. 
i. Ein Blaͤtterzweig. 


Ein in ganz ۵ 
wachſender Baum. 


EON 


5 Tab, 114, 


Tab. III. 


Cl. XIII. Ciftus rofeus. Gen. 
913. 

Ciftus foliis oppofitis oblon- 
gis ad oras revolutis utrin- 
que fubincanis. 


a. Der fuͤnfblaͤttrige Kelch. 
b. Ein Kronblatt. 
c. Ein Staubfaden. 


d. d. d. Dieſer vergroͤßert von 
vornen, von der Seite, und 
von hinten. 


e. Der Stempfel. 

f. Dieſer vergroͤßert. 

g. Ein Blatt von oben. 

h. Eines von unten. 
Nach der Natur. 


Tab. 112. 
Cl. XIII. Ciſtus foetidus. Gen. 
913. 
Ciftus procumbens, foliis ob- 


longis fcabris, ftipulis lan- 
ceolatis, Syft. nat. p.825. 


a. Die Saamenkapſel. 
مده كع‎ 


kën ر‎ ag 


p. Saamen. 

Diefer vergrößert von ber‏ .و 
Seite und von hinten.‏ 

r. Der Saamen durchſchnit⸗ 
ten. 

Waͤchſt im waͤrmern Eu⸗ 
ropa. Haͤlt bei uns, wenn 
ſie an wohl exponirte Stel⸗ 
len geſaͤet wird, im Freyen 
aus. 


Tab. 115. 


Cl. XVII. Hippocrepis balea- 
rica. Gen. 1200. 

Hippocrepis leguminibus pe- 
dunculatis confertis ſubar- 
cuatis lanceolato-oblongis; 
margine exteriori repan- 
dis. 

a. Die Schoten. 

b. Saamen. 


Waͤchſt in Majorca. 


Tab. 116. 


Cl. XV. Draba aizoides. Gen. 
1076. (Moenchia.) 


Draba fcapo nudo fimplici, 
foliis enfiformibus carinatis 
ciliatis. Syft. nat. p. 971. 


Waͤchſt auf ben Deutſchen⸗ 
und Schweizer⸗Alpen. 


Tab. 117. 
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Tab. 114. 


Cl. XI. Euphorbia cyatophora. 
Gen. 832. 


Euphorbia umbella trifida, mul- 
tiſida, appendice calycina 
cyathiformi, foliis plurimis 
panduraeformibus, caulinis 


infimis ovatis. Syft. nat, 
p. 763. 

2. Die noch nicht geoͤffnete 
Blume. 

b. Die geoͤffnete mit den Ge⸗ 
ſchlechtstheilen. 


c. Der fuͤnfzaͤhnigte Kelch. 
d. Die viertheilige Krone. 
e. Die drei Staubfaͤden. 

f. Das Honigbehaͤltniß. 

g. Der Stempfel. 

h. Staubfaͤden, natuͤrlich und 
vergrößert, von beiden Sei⸗ 
ten. 

i. Das Honigbehaͤltniß von 
vornen, und 

k. von der Seite. 

1. Der Fruchtknoten auf ſei⸗ 
nem Stielgen. 

m. Dieſer vergroͤßert mit den 
drei Griffeln. 

n. Eben dieſer von oben. 

o. Eben dieſer durchſchnitten, 
natuͤrlich und vergroͤßert. 
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b. Die EE Krone 


mit den Geſchlechtsthei⸗ 
len. 

c. c. Die Frucht von beiden 
Seiten. 

d. Ein Queerdurchſchnitt der⸗ 
ſelben. 


e. Ein Kern. 
Waͤchſt auf Neu⸗Seeland. 


Tab. 119. 


Cl. XV. Cleome dodecandra. 
Gen. 1099. 

Cleome foliis ternatis. Syfte 
nat. p. 994. 


a, Der vierblaͤttrige Kelch. 


b. Dieſer mit der Krone und 
den Geſchlechtstheilen. 


c. Die zwoͤlf Staubfaͤden mit 
dem Stempfel. 


d. Der Stempfel. 
e. Die Schotte. 
f. Saamen. 
Waͤchſt in Oſtindien. 
Nach der Natur. 
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Tab. 117. 


Cl. XX. Cypripedium bulbo- 
ſum. Gen. 1376. 

Cypripedium bulbo ſubrotun- 
do, folio ſubrotundo radi- 
cali. Syſt. nat. p. 62. 

C. flore pentapetalo, nectarii 
labio, ſuperiore ovali, in- 
diviſo ſtylo adnato, genita- 
lia vix fuperante. sMITH. 


a. Die Blume von hinten. 


b. Der Bart des Honigbe⸗ 
haͤltnißes. 


c. Die Staubbeutel, auf dem 
Stempfel ſitzend, zweimal 
vergroͤßert. 


Waͤchſt in Lappland. 


Tab. 118. 
Cl. VIII. Haloragis alata. Gen. 
686. 


Haloragis foliis ovato lanceo- 
lato-ferratis, fructibus pyras 
midatis tetragonis alatis. 
Syſt. nat. p. 643. 


Tetragonia ivaefolia. 
Suppl. 257. 

Haloragis tetragonia I’ Herit. 
ftirp. nov. p. 82. 


Cercodia erecta. Murray in 
Comment. Gött. 1780. p.3. 
Tab. I. 


a. Der viertheilige Kelch mit 
dem darinn verwachſenen 
Fruchtknoten. 


Linn. 
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Tab. ۰ 
Cl. X. Saponaria lutea, Gen. 
769. 
Saponaria calicibus teretibus, 
corollis coronatis, floribus 
fubumbellatis, foliis fubli- 


nearibus canaliculatis. Syft. 
nat. p. 710. 


Saponaria calicibus teretibus 
hirtis, caulo glabro, petalis 
linearibus crenatis, foliis 
fpathulatis, sMITH. 


a. Der Kelch in natürlicher 
Groͤße. 


b. Ein Kronblatt. 
c. Ein Staubfaden. 
d. Der Stempfel. 


e. ae geoͤfnete Saamentape 
el. : 


f. Saamen. 


g. Diefer vergrößert. 


Waͤchſt auf den Gipfeln 
der hoͤchſten Berge Italiens. 


Tab. 124. 


Cl. X. Rhododendrum ponti- 
cum. Gen. 746. 


Rhododendrum foliis nitidis 
lanceolatis utrinque glabris, 
raco- 
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Tab. 120. 


Cl. XVI. Camellia Japonica. 
Gen. 1145. 


Camellia foliis acute ferratis 
acuminatis, Syft. nat. pag. 
1069. 


Waͤchſt in Japan. Treflich 
ſchoͤn! 


Tab. 121. 


Cl. XIV. Pedicularis roſea. 
Gen. 1003. 


Pedicularis caule ſimplici, fo- 
Dis pinnatis, pinnis oblon- 
gis pinnatifidis, calycibus 
hirfutis. Syft. nat. p. 926, 


Waͤchſt auf den Bergen 
bei Villach. 


Tab. 122. 


Cl. II. Salvia aurea. Gen. 50. 


Salvia foliis ſubrotundis inte- 
gerrimis, bafi truncatis den- 
tatis. Syſt. nat. p. 41. 


Waͤchſt auf dem Kap. 


IA 
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h. Die Beere, und 


i. der Saamen in natürlicher 
Groͤße. 


Waͤchſt in Jamaika. 


Tab. 126. 


Cl. V. Solanum ftramonifo- 
lium. Gen. 337. 


Solanum caule aculeato, fo- 
liis cordatis, angulato-loba- 
tis integris fubinermibus fub- 
tus tomentofiusculis, Jacq. 
mifc.II. p. 298. 


Waͤchſt in Weſtindien. 


Im Gewaͤchshauſe bluͤhet 
es vom Junio bis im Septem⸗ 
ber, und iſt ausdauernd. 


Tab. 127. 


Cl. XXIII. Acer campeftre, 
Gen. 1590. 

Acer foliis quinquelobis in- 
tegerrimis, lobis inferiori- 
bus emarginatis, corymbo 
tripartito erecto, Syft. nat. 
p. 616. 


a. Ein Zweig mit Blättern 
und ۰ i 


b. Eine Zwitterblume. 


H 3 


c. Eine 
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racomis terminalibus. Sylt. 
nat. p. 694. 

a. Die Blume in natürlicher 
Größe mit den ۰+ 
theilen, nebſt einem Blatt. 


Waͤchſt im Mohrenland, 
und kann bei uns als eine 
{hin blühende Orangerie— 
pflanze leicht gezogen wer⸗ 
den. 


Tab. 125. 


Cl. I. Laciſtema myricoides. 
Gen. 1707. 


Laciſtema myricoides. Syſt. 


nat. p. 10. 


a. Ein Zweig mit Blithe und 
Frucht, um ein Drittel ver⸗ 
kleinert. 


b. Eine vergroͤßerte Aehre. 
c. Eine Schuppe derſelben. 
d. Die vergroͤßerte Blume. 
e. e. Das Honigbehaͤltniß, 

natuͤrlich und vergroͤßert. 
f. Der Staubfaden. 


g. Der Stempfel, beide ver⸗ 
groͤßert. 


bya nn 


b. Diefer vergrößert. 


c. Die vierblaͤttrige, freusförs 
mige Krone. 


d. Diefe vergrößert. 


e. Die vier langen und zwey 
kurzen Staubfaͤden ۲ 
dem Stempfel. 


f. Dieſe vergroͤßert. 


g. Der Stempfel, natuͤrlich 
und vergroͤßert. 


h. Die Zwillingsſchoͤttgen. 
Waͤchſt in Spanien. 
Nach der Natur. 


Tab. 130. 
Cl. XXI. Ricinus inermis., 
Gen. 1464. 


Ricinus foliis peltatis fubpal- 
matis ferratis, petiolis glan- 
dulofis, capfulis inermibus. 
Syft. nat. p. 1074. 


a. Ein Stic des untern 
Stamms. 


b. Die Frucht. 
c. Die Saamenkapſel. 
d. Saamen. E 
Waͤchſt in Oſtindien. 
e 


Tab. 131. 
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c. Eine maͤnnliche Blume. 


d. Halbgewachſener Saamen 
mit den Narben. 


e. Saamen in den Fluͤgeln. 
f. Saamen. 
g. Dieſer ohne ſeine Schaale. 


Waͤchſt in Deutſchland an 
vielen Orten. 


Tab. 128. 
Cl. III. Ixia villoſa. Gen. 76. 


Ixia foliis oblongo lanceolatis 
acutis villoſis ſubplieatis di- 
ſtichis, corollae tubo ſpa- 
thae aequali, Syſt. nat. p. 108. 


a. Die geöfnete Krone mit 
den drey Staubfaͤden und 
dem Stempfel. 


b. Ein Staubfaden. 
c. Der Stempfel. 


Waͤchſt auf dem Kap. 


Tab. 129. 
Cl XV. Bifcutella coronopifo- 
lia. Gen. 1084. 


Bifcutella filiculis glabris, fo- 
liis dentatis hirtis, Syft. nat, 


p. 978. 
a Der vierblattrige Kelch. 
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e. Die vier 0 
Staubfaͤden von beiden 
Seiten, natuͤrlich und ver⸗ 
groͤßert. 

f. Der Kelch mit den Stem⸗ 
pfeln. 

g. Die fuͤnf Stempfel. 

h. Der Stempfel mit den 
Schuppen von drey Sei⸗ 
ten. 

i. Die Schuppen des Honig⸗ 
behaͤltnißes, natuͤrlich und 
vergroͤßert. 


Waͤchſt in Aethiopien. 


Tab. 133. 


Cl. III. Iris longifolia. Gen. 79. 


Iris radice bulboſa ſolida, fo- 
liis canaliculatis, caule mul- 
tifloro longioribus corollis 
imberbibus. scHNEEVOGT. 


a, Eine Blattfoͤrmige Narbe, 
an allen dreyen befindet 
ſich unten ein ۰ 


Waͤchſt auf dem Kap. 
ae 


Tab. 134. 


Tab. 131» 


CI. XIL, Mefembryanthemum 
cordifolium. Gen. 860. 


Mefembryanthemum foliis cor- 
datis obtufis, caulibus pro- 
ftratis. Syft. nat. p. 844. 


Mefembryanthemum foliis op- 
pofitis petiolatis cordatis, 
calycibus quadrifidis, caule 
tereti, Hort, Kew. V. 2 
182. 

a. Der Fruchtknoten mit den 
Griffeln. 

b. Die offene Krone mit den 
Staubfaͤden. 


3 7 Seitenſchnitt von die⸗ 
er. 


Waͤchſt auf dem Kap. 
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Tab, 132. 


CI. V. Cotyledon haemisphae- 
rica. Gen. 788. 


Cotyledon foliis Semiglobofis. 
Syft. nat. p. 729. 


a. Der fuͤnfſpitzige Kelch. 


b. Die Glockenfoͤrmige Kro⸗ 
ne. 


c. Dieſe von oben. 


d. Dieſe geoͤfnet mit den zehn 
Staubfaͤden. 
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Tab, 136. 


CI. X. Oxalis verficolor, Gen, 
794. 

Oxalis caule erecto hirto pe- 
dunculis unifloris, foliolis 
linearibus callofis. Syft. nat. 
p. 735. 

Waͤchſt in Aethiopien und 
auf dem Kap. 


Tab. 137. 
Cl. XXIII. Mimoſa Specioſa. 
Gen. 1595. 


Mimoſa foliis fubquadrijugis, 
pinnis fubnovemjugis ob- 
longis glabris glandula fu- 
pra coftae bafin. Syft. nat, 
p. 802. 


a. Die Geſchlechtstheile. 


b. Der Stempfel abgeſon⸗ 
dert. 


Waͤchſt in Oſtindien. 


ید 


Tab,138. 


Tab. 134. 


CI. XX. Orchis rubra. Gen, 
1367. 

Orchis ne&arii labio indivifo 
crenulato integro rotundato 
cornu fubulato, petalis pa- 
tulis. Syft. nat. p. 52. 


Tab. 135. 


Cl. XV. Iberis fempervirens. 
Gen, 1080. 


Iberis foliis cuneiformibus in- 
tegerrimis obtufis. Syſt. nat. 
P. 975» 


a, Der vierblattrige Kelch. 
.ط‎ Die vierblatterige Krone. 
c. Diefe von oben. 


d. Die vier groͤßern und zwey 
kleinern Staubfaͤden. 


e. Ein abgeſonderter. 
f. Der Stempfel. 


Waͤchſt auf den Felſen in 
Creta. 
Nach der Natur. 
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c. Ein Staubfaden. 

d. Der Stempfel. 

e. Dieſer vergrößert. 


f. Der Fruchtknoten vergroͤſ⸗ 
ſert queer durchſchnitten. 


g. Dieſer noch in dem Kelch. 


Waͤchſt in Jamaika. 


Tab. 140. 
Cl. V. Solanum Sanctum. Gen. 
337. 
Solanum caule fruticoſo, acu- 
leis tomentoſis foliisque ob- 


lique ovatis repandis. Syſt. 
nat. p. 386. 


a. Die zeitige Frucht. 


b. Dieſe durchſchnitten mit 
den Saamen. 


Waͤchſt in Palatina 


made 


Tab, ı4r. 


ARAN 


Tab, 138. 


Cl. HI. Gladiolus undulatus, 
Gen. 77. 


Gladiolus foliis enfiformibus, 
laciniis corollae fubaequa- 
libus lanceolatis undulatis. 
Syft. nat. p. 110. 

a. Die drey obern breitern 
Blaͤtter der Krone. 

b. Die drey untern etwas 
ſchmaͤlern. 

c. Einer der drey Staubfaͤ⸗ 
den abgeſondert. 

d. Der Fruchtknoten, Grif- 
fel und die dreytheilige 
Narbe. 

Waͤchſt auf dem Kap uͤber 
zween Fuß hoch. 


Tab. 139. 
Cl. V. Ceſtrum laurifolium, 
Gen. 342. 


Ceftrum filamentis denticulatis 
nudisve, foliis ellipticis co- 
riaceis nitidifimis, pedun- 
culis petiolo brevioribus. 
Syft. nat. p. 388. 


a. Der Kelch. 
b. Die geoͤfnete Krone mit 
den fünf Staubfaͤden. 


WEAR 


Tab. 143. 


Cl. XVI. Geranium elongatum, 
Gen. 1118. 


Geranium caule herbacco pra- 
ftrato hifpido, foliis longif- 
fime petiolatis quinquelo- 
bis, pedunculis elongatis 
erectis, fructibus cernuis, 
° Syft. nat. p. 1020. 


. Der fünftheilige Kelch. 
Ein oberes Kronblatt. 


دم 


o 


. Die zehn Staubfaͤden, bes 
ren fieben Staubbeutel has 
ben. 


. Eben diefe vergrößert. 
Der ۰ 
Diefer vergrößert. 


o 


o a 


Ln 


Die unten abſpringenden 
fuͤnf Saamenkapſeln. 


h. Ein Queerdurchſchnitt ders 
ſelben. 


Waͤchſt am Kap. 
Nach der Natur. 


va 


Tab, 144 


56 
Tab. 141. 

CI. V. Strelitzia Reginae, 
Gen. 1737. 

arr. Hort. Kew. I. 285. 

Heliconia (Strelitzia) foliorum 
nervis fimplicifimis glaber- 
rimis, bafi.ovato rotundata, 
ne&ario haftato triphyllo li- 
bero. Syft. nat. p. 423. 

Heliconia Bihai, 1. MILL. Ic. 
tab. 5. 6 


KERNER Hort. fempervirens. 
Ten: 


Die ganze Pflanze ۶ 
júngt. 


Tab. 142. 

Die Blume von obiger 
prächtigen Pflanze ohngefaͤhr 
ein Orittheil verkleinert. 

Waͤchſt auf dem Kap. 

Bluͤhet bei uns im Ge⸗ 
waͤchshauſe im April und 
May. 


ORC a 
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Tab, 146. 


CI. VI. Trillium cernuum. 
Gen. 620. 


Trillium flore pedunculato cer« 
nuo. Syft. nat. p. 588. 


a. Ein ۰ 
b. Der Stempfel. 


c. Dieſer queer durchſchnit⸗ 
ten. 


Waͤchſt in Kanada. 


EIE‏ و 


Tab. 147. 


Cl. X. Caſſia multiglanduloſa. 
Gen. 700. 


Caſſia foliis ſejugis ſubtus et 
margine villoſis obtufis, 
glandula inter omnia fo- 
liorum paria, Syſt. nat, 
p. 669, 


a, Die Schote. 
b. Der Saamen. 


Waͤchſt auf der Inſel Te⸗ 
neriffa. 


Seng‏ بو 


Tab. 148. 


42 


Tab. 144. 


Cl. XIV. Citharexylum villo- 
. fum, Gen, 1019. 


Citharexylum ramis teretibus, 
junioribus tetragonis, no- 
vellis villofis, Syft. nat. 
P. 943. 


a. Eine vergrößerte Blume. 


Waͤchſt auf der Inſel St. 
Domingo. 


Tab. 145. 


Cl. VI. Bromelia humilis, 
Gen. 540, 


Bromelia fubacaulis, floribus 
aggregatis feflilibus, axillis 
ftoloniferis, Syſt. nat, pag. 
529. 

Die Pflanze ſenkrecht durch⸗ 


ſchnitten. 
a. Die Scheide. 
b. Die Blume mit derſelben. 


c. Ein Kronblatt mit zween 
Staubfaͤden. 


d. Ein Theil des Fruchtkno⸗ 
tens mit dem Griffel und 


der Narbe. 
e. Die zeitige Frucht. 
N 


f. Die Blume in natürlicher 
Größe. 


Waͤchſt in Japan, ۰ 


— meme 


Tab. 150. 


Cl. XIII. Ciſtus polifolius. 
Gen. 913. : 


Ciftus procumbens, foliis ob- 
longo ovatis incanis, cali- 
cibus laevibus, peralis fer- 
ratis. Syt. nat. p. 825. 


a. Der fuͤnfblaͤttrige Kelch. 

b. Ein Kronblatt. 

c. Ein Staubfaden. 

d. Dieſer vergroͤßert. 

e. Der Stempfel. 

f. Dieſer vergroͤßert. 
Waͤchſt auf den Bergen in 

England und der Schweitz. 

Nach der Natur. 


MT S سرن کی‎ 


Tab. 148. 


Cl. XX. Cypripedium album. 
Gen, 1376. 


Cypripedium radicibus fibro- 
fis, caule multifloro, foliis 
caulinis ovato lanceolatis, 
petalis obtufis. Syſt. nat. 
p. 62. 


Waͤchſt in Nordamerika ein 
und einen halben Fuß hoch. 


Tab. 149. 


Cl. X. Hortenſia Japonica. 
Syft. nat. p. 722. 


Hydrangea mutabilis. SMITH 
Ic. pict. 


a. Der fünftheilige Kelch. 


b. Dieſer mit 90۱ 2 
den. 


c. Die zehn ۰ 
d. Ein abgeſonderter. 
e. Die drei Stempfel. 
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Auswahl 
ſ ch ۲ 1 6 + 


und 


feltener 6٤ 


als 
eine Fortſetzung 
der 


Amerikaniſchen Gewaͤchſe. E 


Zweites Hundert 
Tab. 151 bis 200. 


Mit funfzig nach dem Leben illuminirten 


Pflanzen. 
一 一 一 一 一 一 一 一 一 一 一 تال‎ | A 
Nürnberg, E 
im Verlag der Raſpeſchen Buchhandlung. f E 
1 7 9 6. ý SC: 


Nota. 


Die vorjährige auſſerordentlich naſſe Witterung 
hat den Wachsthum mancher ſchoͤnen Pflanze, und ihre 
Vollkommenheit, verhindert. Dieſer Umſtand gab 2 
laß, zwo Pflanzen in den Zeichnungen zu verwechſeln. 
Die Tab. 54. Phlox maculata, iſt Phlox carolina, und 
Tab. 69. Ciſtus aegyptiacus, iſt Ciſtus ledifolius. 


— 


tomis procumbentibus, Syſt. 
Nat. p. 709. 
Waͤchſt in Italien. 
Nach einem Garten Exemplar. 


Tab. 153. 

Cl. XIV. Phlomis purpurea. 
Gen. 978. 

Phlomis foliis cordatis, ob- 
longis, tomentofis, involu- 
cris linearibus obtufis calyce 
brevioribus, caule fuffruti- 
cofo. Syſt. Nat. 0 

a. Der Kelch. 

b. Die Krone. 

c. Die zwei laͤngern und zwei 
kuͤrzern in die Krone einge⸗ 
fuͤgte Staubfaͤden. 

d. Der Fruchtknoten mit dem 
Griffel. 

e. Ein unteres Blatt. 

f. Ein vergroͤßertes Sternchen 
des Filzes. 

Waͤchſt in Spanien. 


Tab. 


F 2 


Tab. ۰ 


Chars XII. Gnaphalium exi- 
mium. Gen. 1282, 

Gnaphalium foliis feffilibus 
ovatis, confertis, erectis, 
tomentofis, corymbo ſeſſili. 
Syft. Nat. p. I213. 

a, Eine purpurrothe Kelch⸗ 
ſchuppe von innen. 

b. Dieſe von auſſen. 

c. Ein Bluͤmchen mit der 
federartigen Saamenkrone. 

d. Ein ſolches vergroͤßert. 

e. Der Fruchtboden. 
Waͤchſt auf dem Kap. 

Nach einem getrokneten 
Exemplar. 


Tab. 152. 
Cl. X. Saponaria ocymoides. 
Gen. 769. 
Saponaria calycibus cylindri- 
cis, Villofis, caulibus dicho- 


36 NBA را‎ . 


Tab. 155. 

Cl. II. Piper filiforme. 5 

Piper herbaceum, foliis oblon- 
go-linearibus, obtufis, fum- 
mis verticillatis, caule fili- 
formi repente. Syft. Nat. 
P. 79. 

a. Die 6. 

b. Die zwei Staubfaͤden und 
der Stempfel auf der 
Schuppe ſitzend. 

c. Ein abgeſonderter ۰ 
faden. 

d. Der Stempfel. 

Alle Theile ſehr vergroͤßert. 
Waͤchſt auf den Gebirgen 
von Jamaika. 


Tab. 156. 


Cl. V. Cynogloſſum Sylvati- 
cum. Gen. 243. 

Cynogloſſum Staminibus co- 
. rolla brevioribus, foliis lan- 
ceolatis afperis, planis, fuh- 
feffilibus remotis. Seit, Nat. 
p. 318. 

a. Die fünftfeilige ۶ 
decke. 


b. Die ausgehobene Krone. 
1 c Eben 


Tab. 154. 

Cl. XVII. Medicago arborea. 
Gen. 1214, 

Medicago pericarpiis unilocu- 
laribus, lunatis, margine 
integerrimis, caule arboreo. 
Syft. Nat. p. 1146. 

a. Der fünftheilige Kelch. 

b. Dieſer vergrößert 

c, Die Fahne der ſchmetter⸗ 
lingsfoͤrmigen Krone. 

d. Eben dieſe ausgebreitet. 

e. Das Schiffgen mit den 
beiden anhaͤngenden Fluͤ⸗ 
geln. 

f. Die neun verbundene, und 
der einzelne Staubfaden. 
g. Der einzelne Staubfaden 

von beiden Seiten. 

h. Ein Staubfaden von den 
neun verbundenen von bei⸗ 
den Seiten. 

i, Der geſtielte Fruchtknoten, 
Griffel, und kaum merkliche 
Narbe. 

k. Die mondfoͤrmige Schotte. 

1. Saamen. 

Waͤchſt in der Levante. 

Nach der Natur gezeichnet. 


سچقغے 


Tab. 158. 

Cl. XIX. Rudbekia purpurea. 
Gen. 1324. 

Rudbekia foliis lanceolato- 
ovatis , alternis indivifis, 
radii petalis bifidis, Syſt. 
Nat. p. 1260. 

a. Ein Sronblatt. 

Waͤchſt in Karolina. 


一 一 一 一 一 一 一 一 一 


Tab. 159. 

Cl. X. Cafüa fennoides. Gen. 
700. 

Caſſia foliis ſubtrijugis obova- 
tis integerrimis, glandula 
inter inſima foliola convexa, 
ſtipulis ſetaceis. Syſt. Nat. 
p. 668. 

a. Ein Blatt in natuͤrlicher 
Groͤße. 


— — — 


Tab. 160. 


Cl. X. Clethra arborea. Gen. 


75 L. 

Clethra racemis ſpicatis, ca- 
lycibus obtufis, Syſt. Nat. 
p. 698. 

F 3 a. Der 


c. Eben dieſe von oben. 

d. Dieſe aufgeſchnitten mit 
den fuͤnf Staubfaͤden. 

e. Ein abgeſonderter Staub⸗ 
faden. 

f. Dieſer vergroͤßert. 

g. Die vier Fruchtknoten, der 
Griffel, und die Narbe. 

Waͤchſt in Oeſterreich. 
Nach der Natur gezeichnet. 


Tab. 157. 
Cl. XXII. Hippophaae rham- 
noides. Gen. 1509. 
Hippophaae foliis lanceolatis. 
Syft. Nat. p. 274. 
a. Männliche ۰ 
b. Eine ſolche einzeln mit den 
Staubfaͤden. 
c. Dieſe von der Seite. 
d. Weibliche Bluͤthen, 
e. Eine einzelne derſelben. 
f. Fruͤchte. 
g. Saamen mit den Haͤutgen. 
h. Einer ohne diefe. 
Waͤchſt an den europaͤt⸗ 
ſchen Meerufern. 


agg 


بوچ د 


a, Die Geſchlechtstheile, die 
Roͤhre der verwachſenen 
Staubfaͤden aufgeſchnitten. 

b. Der Fruchtknoten mit dem 
untern Theile des Griffels. 

c. Oer untere Theil der Blu⸗ 
menroͤhre mit dem Nagel. 
Wird haͤufig in den Gaͤr⸗ 

ten von China gezogen. Die 

ſeltene Art mit einfacher 

Blume. 


Tab. 163. 


Cl. II. Iasminum fruticans. 
Gen. 22. 

Jasminum foliis alternis ter- 
natis ſimplicibusque, ramis 
angulatis, Syſt. nat. p. 24. 

a. Der einblaͤtrige fuͤnfzaͤhnig⸗ 
te Kelch mit dem Stempfel. 

b. Die einblaͤtrige, trichter⸗ 
foͤrmige Krone mit fünf 
theiliger Muͤndung. 

c. Eben dieſe aufgeſchnitten, 
mit den zwei Staubfaͤden. 
d. Ein abgeſonderter Staub⸗ 

faden. 
Waͤchſt in der Levante. 
Nach der Natur gezeichnet. 


Tab. 
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a. Der einblaͤtrige, mit fuͤnf 
Einſchnitten getheilte Kelch. 
b. Die fuͤnfblaͤtrige Krone. 

c. Ein Staubfaden natuͤrlich 
und vergroͤßert. 

d. Der Fruchtknoten, Griffel, 

und dreitheilige Narbe. 

Waͤchſt auf der Inſel Ma⸗ 

dera als ein ziemlich hoher 
Baum. ١ 


Tab. 161. 


Cl. V. Convolvulus Nil. Gen. 
281. 

Convolvulus foliis 
trilobis, corollis femiquin- 


cordatis 


quefidis, pedunculis petiolo 
brevioribus. Syft, nat. p. 
340. 


Waͤchſt in Afrika. 


Tab. 162. 


Cl. XVI.» Hibifcus rofa Sinen- 
fis. Gen, 1139. 

Hibifcus caule arboreo, foliis 
ovatis, acuminatis; ferratis, 
glabris, Syſt. nat. p. 1065. 


39 


Pifum petiolis fupra planius- 
culis, caule angulato, ftipu- 
lis fagittatis, pedunculis mul- 
tifloris. Syſt. nat. p. 1108. 

a. Der Kelch. 

b. Die Sahne. 

c. Die beiden ۰ 

d. Das ۰ 

e. Die zehn Staubfaͤden, ein 
einzelner. 

f. Der Stempfel. 

g. Der Griffel und Narbe; 
zweifach vergroͤßert. 

Waͤchſt an den engliſchen 
und andern Meerufern. 


Tab. 167. 


Cl. V. Cynogloſſum omphalo- 
des. Gen. 243. 

Cynogloſſum repens, foliis ra- 
dicalibus cordatis. Syſt. nat. 
P. 319. 

a. Der fuͤnftheilige laͤnglichte 
Kelch. 

b. Die einblaͤtrige fuͤnftheili⸗ 
ge Krone, mit den fuͤnf 
Schuppen, welche die Roͤh⸗ 
re ſchließen, und den fuͤnf 
kleinen ۰ 

c. Ein 


e RARA 


Tab. 164. 

Cl. X. Dais laurifolia, 
740. 

Dais floribus quinquefidis de- 
candris, foliis lanceolatis, 
Syſt. nat. p. 687. 

a. Die Blume mit ben Gee 
ſchlechtstheilen. 

b. Eben dieſe geoͤfnet, mit ei⸗ 
nem Theil der noch anhaͤn⸗ 
genden Staubfaͤden. 

c. Der Fruchtknoten mit ei⸗ 
nem Theile des Griffels 
ſehr vergroͤßert. 

d. Ein Blatt in natuͤrlicher 
Groͤße. 


Gen. 


Tab. 165. 


Cl. XIII. Helleborus hiemalis. 
Gen. 956. 
Helleborus flore folio infiden- 
te. Syft. nat. p. 882. 
Waͤchſt in Italien. 


Tab. 166. 


Cl. XVII. Pifum maritimum. 
Gen. 1184, 


ESTER ë 


g. Die neun verwachſenen 
Staubfaͤden. 

h. i. ^ vei vergrößerte Staub⸗ 
faͤden. 

k. Der zehnte einzelne Staub⸗ 
faden, nebſt dem Stempfel, 
vergroͤßert. 

1. Die zeitige Schotte. 

m. Saamen. 

Wird zwei Fuß hoch. 

Waͤchſt im ſuͤdlichen ۰ 


Tab. 169. 

Cl. III. Gladiolus alatus. Gen, 
77. 

Gladiolus foliis enfiformibus, 
laciniis corollae lateralibus, 
latiffimis. Syft. nat. p. IIO. 

a. Die gesfnete Krone mit 
den drei Staubfaden und 
dem Stempfel. 

b. Ein abgefonderter ۰ 
faden. 

c. Der Stempfel abgeſondert. 

Waͤchſt auf dem Kap uͤber 
drei Fuß hoch. 


Tab. 
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c. Ein abgeſonderter Staub⸗ 
faden, natürlich) und vers 
groͤßert. 

d. Die vier Fruchtknoten im 
Kelchboden, mit dem Grif⸗ 
fel und der ausgeſchnitte⸗ 
nen Narbe, natürlich und 
vergroͤßert. 

Waͤchſt in Portugal, Spa⸗ 
nien ꝛc. 
Nach der Natur gezeichnet. 


Tab. 168. 


Cl. XVII. Vicia platycarpos. 
en. 1187. 

Vicia leguminibus ſubſeſſilibus, 
fubinflatis gibbis, feminibus 
protuberantibus glabris mar- 
gine fcabris, ftipulis dentato 
ciliatis; ROTH. 

a. Der fünftheilige Kelch. 

b. Die fehmetterlingsförmige 
Krone von ber Seite. 

c. Eben diefe von unten. 

d. Die Fahne derſelben. 

e. Die beiden Fluͤgel. 


f. Das Schiffgen. 


“ty 
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Tab. 173. 

Cl. XVI. Geranium revolutum 
Gen. 1118. 

Geranium foliis multipartitis, 
laciniis revolutis, calycibus 
profundiffime partitis. Syft, 
nat. p. 1024. 

a. Eine Blume mit ben Ges 
ſchlechtstheilen. 

b. Saamen. 


c. Ein Blatt in natuͤrlicher 


Groͤße, mit umgebogenem 
Rande. 

Waͤchſt in Afrika. 
Nach der Natur gezeichnet. 


Tab. 174. 


Cl. II. Veronica fpuria, Gen. 
32. 

Veronica ſpicis terminalibus, 
foliis ternis aequaliter fer- 
rutis. Syſt. nat. p. 28. 

Waͤchſt in Italien, Spas 
nien ꝛc. 


SCR 


6 Tab. 


Tab. 170. 
Cl. VI. Bulbocodium vernum. 
Gen. 555. 
Bulbocodium. Syft. nat, p. 


540. 
Miah in Spanien. 


Tab. 171. 


Cl. XIII. Delphinium urceo- 


latum. Gen. 927. 

Delphinium ne&ariis diphyil- 
lis, labellis bifidis apice 
barbatis, foliis palmatis 
profunde quinquepartitis, 
caule erecto, Syft. nat. p. 
837. 

a. Die Saamenfapfel. 

b. ۰ 


Tab. 172. 


Cl. XVII. Spartium difper- 
mum. Gen. 1166, 
Spartium ramis angulato - ftri- 
dis, foliis petiolatis, flori- 
bus folitariis geminatisque, 
a. Die Schotte. 
Waͤchſt auf dem Kap. 


MA ge 


a. Ein aͤuſſeres Blatt mit dem 


Kamm. 

b. Ein Staubfaden von der 
innen e, 

c. Einer von der ۲ 
Seite. 


Waͤchſt in Nordamerika. 


Tab. 178. 
Cl. XV, Sifymbrium columnae, 
Gen. 1089. 
Sifymbrium foliis runcinatis, 
dentatis cauleque villofis, 
fubincanis, filiquis erectis. 
Syft. nat. p. 982. 
. Der vierblatrige Kelch. 
b. Die ganze offene Blume, 
mit den vier Kronblaͤttern. 
c. Ein Kronblatt mit dem 
Nagel. 
d. Die zwei kuͤrzere und vier 
längere Staubfaͤden. 
e. Ein abgeſonderter vergroͤſ⸗ 
ſerter Staubfaden. 
f. Der lange Fruchtknoten und 
ſtumpfe knoͤpfigte Narbe. 
. Eben dieſe vergroͤßert. 
Eine Schotte; fie hat eine 
Scheidewand und viele 
Saamen, 


دد 


ca 


— 


i, Ein 
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Tab. 175. 

Cl. XXI. Populus tremula. 
Gen. 1531. 

Populus foliis fubrotundis den- 
tato angulatis, utrinque glab- 
ris. Syft. nat. p. 630. 

a. Männliche ۰ 

b. Eine einzelne Schuppe. 

c. Weibliche Bluͤthen. 

d. Eine einzelne Schuppe. 

e. Der vergroͤßerte Stempfel. 

f. Saamen. 

Waͤchſt in verſchiedenen 

Gegenden Deutſchlands. 


Tab. 176. 
Cl. XIX. Coreopſis verticilla- 
ta. Gen, 1325. 
Coreopſis foliis decompoſito 
linearibus. Syſt. nat. p. 1260. 
Waͤchſt in Nordamerika. 


Tab. 177. 
Cl. III. Iris criſtata. Gen. 79. 
Iris foliis glabris caulem fub- 
uniflorum aequantibus, ger- 
minibus trigonis, corollae 
laciniis fubaequalibus, barba 
criftata. Syft. nat. p. 113. 


43 
1. Ein ۰ 
Waͤchſt in Afrika. 


Tab. 180. 


Cl. III. Schoenus pufillus, 
Gen. 92. à 

Schoenus culmo nudo filifor- 
mi, fpiculis terminalibus 
fubfafciculatis feffilibus, fo- 
liolo fubie&o , fpicam ae- 
quante. Syft. nat. p. 137. 

a. Der Halm mit ben ۰ 

b. Ein Theil des ۰ 

c. Ein am Rande haarichtes 
Blatt. 

d. e. Blumenaͤhren. 

f. Die drei Staubfaͤden und 
der Stempfel auf der Spelze 
ſizend. 

g. Der Stempfel alleine. 

h. h. Saamen, natuͤrlich und 


vergroͤßert. 
Alle Theile ſehr ver⸗ 
groͤßert. 


Waͤchſt auf Jamaika. 


Tab. 


. 


i. Ein Blatt in natuͤrlicher 
Groͤße. a 
Waͤchſt in Oeſterreich. 
Nach der Natur gezeichnet. 


Tab. 179. 


Cl. XII. Tetragonia halimifo- 
lia. Gen. 859. 

Tetragonia herbacea divarica- 
ta, foliis carnofis alternis 
petiolatis, fubcordatis, flo- 
ribus axillaribus folitariis 
fubfeffilibus. ROTH. 

a. Die Blume in natürlicher 
Größe, 

b. Der Rand des Kelchs, mit 
den vielen Staubfaͤden. 

c. Ein abgeſonderter Staub⸗ 
faden, natürlich und vers 
groͤßert. 

d. Die offene Blume. 

e. Die Stempfel. 

f. Beide beiſammen und ver⸗ 
groͤßert, ſo wie auch 

g. Ein abgeſonderter. 

h. Die vierhoͤrnichte Frucht. 

i. Eine ſechshoͤrnichte von 


oben. 
k. Die Frucht nach der Laͤnge 
durchſchnitten. 
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e. Der ۰ 

f. Die fünf abſpringenden 
Saamen. 

g. Ein abgefonberter gefie⸗ 
derter. : 
Waͤchſt in Afrika. 

Nach der Natur gezeichnet. 


Tab. 183. 


Cl. XIX. Oſteoſpermum coe- 
ruleum. Gen. 1341. 

Ofteofpermum erectum vifco- 
fum و‎ foliis pinnatis, pinnis 
oblongis inaequaliter ferra- 
tis, utrinque decrefcentibus, 
Syft. nat. p. I275. 
Waͤchſt auf dem Kap. 


Tab. 184. 

Cl. XVI. Geranium betulinum. 
Gen. 1118. 

Geranium caule fruticoſo, fo- 
liis ovatis inaequaliter fer- 
ratis planis. Syft. nat. p. 
1021. 

Waͤchſt auf dem Kap. 


Tab. 


Tab. 181. 


Cl. III. Cornucopiae cuculla- 
tum, Gen, 101. 
Cornucopiae fpica mutica cu- 


cullo crenato. — Syft. nat. 


p. 151. 

a. Der zweiklappichte Kelch, 
der die Krone umgiebt. 

b. Die drei Staubfaͤden, nebſt 
dem Stempfel. 

c. Ein vergroͤßerter. 

d. Der Stempfel vergroͤßert. 
Waͤchſt in der Levante. 


Tab. 182. 


Cl. XVI. Geranium therebin- 
tinaceum. Gen. 1118. 

Geranium caule arboreſcente, 
foliis duplicato trifidis, la- 
ciniis latis, incifis crenatis 
umbellis multifloris. ۰ 
nat, p. 1023. 

a, Der einblátrige, fuͤnfthei⸗ 
lige Kelch. 

b. Die fuͤnfblaͤtrige unregel— 
maͤßige Krone. 

c. Die ſieben Staubfaͤden. 

d. Eben dieſe, unten zuſam⸗ 
menhaͤngend. 
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Tab. 187. 


Cl. VI. Hyacinthus viridis, 
Gen. 577. 

Hyacinthus corollarum exte- 
rioribus laciniis fubulatis 
longiffimis. Syft. nat. p. 560. 
Waͤchſt auf dem Kap. 


— — 


Tab. 188. 


Cl. V. Borrago africana, Gen. 
248. 

Borrago foliis oppoſitis, pe- 
tiolatis, ovatis, pedunculis 
multifloris. Syft. nat. p.321. 

a. Der fünftheilige Blumen⸗ 

kelch. 

b. Dieſer geoͤfnet. 

c. Die geoͤfnete Krone mit 
den fuͤnf Staubfaͤden und 
den fuͤnf zuſammenlaufen⸗ 
den Spitzen, die den Schlund 
verſchließen. 

d. Ein abgeſonderter Staub. 
faden. 

Waͤchſt in Aethiopien. 

Nach der Natur gezeichnet. 


Tab. 185. 

Cl. XXIII. Terminalia catappa. 
Gen. 1583. 

Terminalia foliis obovatis in- 
tegerrimis fubtus tomento- 
fis. Syft. nat. p. 701. 

a. Eine febr vergrößerte Blu. 
me mit den Gefchlechtstheis 
Ten. 

b. Eine ganze Nuß. 

c. Eben biefe, der kleinere 
Deckel abgenommen. 

d. Der Kern. 

e. Ein Blatt in natuͤrlicher 
Groͤße. 

Waͤchſt in Indien. 


Tab. 186. 


Cl. VI. Hypoxis juncea. Gen. 
565. e 
Hypoxis foliis canaliculatis 
pilofis integerrimis, fcapis 
unifloris. ۹1117111 Spicileg. 


botan. fafcic. 2. 
a. Zwei 981106. 
b. Zwei ۰ 
c. Der Stempfel, 
Waͤchſt in Karolina. 


Ken ite 


Sophora foliis fimplicibus hir- 
futis, fuperioribus ovatis, 
inferioribus fubrotundis, ca- 

lycis laciniis lanceolatis 

alas aequantibus. Syt. nat. 


p. 665. 


Tab. 192. 

Cl. XIII. Anemone fragifera. 
Gen. 948. 

Anemone pedunculo nudo, 
feminibus fubrotundis lana- 
tis, foliorum laciniis acutis 
lanceolatis. Syft. nat. p. 871. 

Waͤchſt in ۰ 


Tab. 193. 
Cl. XX. Epidendrum enſifo- 
lium. Gen. 1377. 
Epidendrum {capo tereti laevi, 
foliis enfiformibus, petalis 
lanceolatis, ne&arii labio 
lanceolato recurvo puncta- 


to. SMITH Spicileg. botan. 


fafc. 2. 

a, Die Lippe des Honigbe⸗ 
haͤltniſſes. 

b. Die Saͤule mit den Ge⸗ 


ſchlechts⸗ 
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Tab. 189. 

Cl. XVII. Aſtragalus uralenſis. 
Gen. 

Aſtragalus ſcapo erecto, foliis 
longiore, leguminibus ſubu- 
latis inflatis, villofis, erectis. 
Syft. nat. p. 1136. 

a. Die Fahne. 

b. Ein Fluͤgel. 

c. Das Schiffgen mit den 
neun verwachſenen, und 
dem einzelnen Staubfaden. 

d. Ein Blatt in natuͤrlicher 
Groͤße. 

Waͤchſt in Sibirien ۰ 


Tab. 190. 

Cl. XVII. Robinia hiſpida. 
Gen. 1195. 

Robinia racemis axillaribus, 
foliis impari-pinnatis, cau- 
le inermi hifpido. ۰ 
nat. p. 1116. 

Waͤchſt in Karolina. 


Tab. 191. 
Cl. X. Sophora hirſuta. Gen. 
694. 


47 
Tab. 195. 


Cl. XX. Ophrys. crucigera. 
Gen. 1369. 

Ophrys bulbis fubrotundis, 
{capo foliofo, nectarii la- 
bio indivifo convexo, cruci 
infignito. Sy. nat. p. 57. 


— emera 


Tab. 196. 

Cl. XVI. Geranium crataegi- 
folium. Gen. 1118. 

calycibus mono- 
phyllis, foliis cordatis den- 
ticulatis, acutis, quinquan- 
gulis, lobis inſimis divari- 
catis, caule fruticofo. ROTH, 

a. Der fünftheilige Kelch von 
unten. 

b. Die fünfblätrige Krone. 

c. Der Seld) mit den Staubs 
faͤden. 

d. Abgeſonderte vergroͤßerte 
Staubfaͤden, von beiden 
Seiten. 

e. Der Fruchtknoten im un⸗ 
tern Theile des Kelchs, 
nebſt dem Griffel und den 
noch zuſammenhaͤngenden 
Narben. 


Geranium 


f. Die 


EE 


ſchlechtstheilen, nach 2 
nommenem Deckel. 

c. Der Deckel von innen. 

d. Dieſer von auſſen. 

e. Die Staubfaͤden abgeſon⸗ 
dert. 

Waͤchſt in China und Japan. 


Tab. 194. 

Cl. II. Salvia coccinea. 
50. 

Salvia foliis cordatis acutis 

ferratis, fubtus molliſſime 


Gen. 


tomentofis, racemo termi- 
nali verticillato. 
p. 47. 

a. Der zweilippigte Kelch. 

b. Dieſer aufgeſchnitten. 

c. Die einblaͤtrige Krone. 

d. Dieſe geoͤfnet mit den Ge⸗ 
ſchlechtstheilen. 

e. Ein Staubfaden. 

f. Dieſer vergroͤßert. 

g. Der Stempfel. 

h. Dieter vergrößert. 
Waͤchſt auf dem Kap. 

Nach der Natur gezeichnet. 


Syſt. nat. 


mE 
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Solanum caule ſuffruticoſo fo- 
lisque cordatis, lobatis, 
dentatis, aculeatiſſimis. ۰ 
nat. p. 586. 

Waͤchſt in Afrika. 
] 


EEE) 


Tab, 200. 

Cl. VI. Albuca minor, Gen. 
564. 

Albuca petalis interioribus 
apice glandulofis inflexis, 
foliis lineari fubulatis cana- 
liculatis. Syft. nat. p. 547. 

a. Die fechsblatrige Krone, 
nur mit den innern drei 
Blaͤttern, nebſt den ſechs 
Staubfaͤden, deren drei an 
die aͤuſſern, drei an die in⸗ 
nern Kronblaͤtter anſtoſſen. 

b. Ein Kronblatt von innen, 
mit einem Staubfaden. 

c. Ein ſolches von auſſen. 

d. Der dreieckigte Fruchtkno⸗ 
ten, Griffel und Narbe. 

e. Die laͤnglichte Saamen⸗ 
kapſel. 

Waͤchſt auf dem Kap. 

Nach der Natur gezeichnet. 


mE 
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f. Die Narbe entwickelt, 
g. Dieſe vergrößert. 
Waͤchſt in Afrika. 


Tab. 197. 

Cl. XVII. Coronilla coronata. 
Gen. 1198. 

Coronilla foliolis novenis ob- 
ovatis, internis cauli appro- 
ximatis, ſtipula oppoſitifolia 
bipartita. Syſt. nat. p. 1118. 


Waͤchſt im ſuͤblichen 
Deutſchland. 
Tab. 198. 


Cl. II. Piper medium. Gen. 59. 

Piper foliis ovato acuminatis 
fubquinquenerviis, integer- 
rimis, glabris, petiolatis, 
fpicis folitariis pedunculatis 
oppoſitifoliis. Syft. nat. 
P- 77. 

a. Ein Theil einer Blumen- 
aͤhre, betraͤchtlich vergróf 
ſert. 


Tab. 199. 


CI V. Solanum aculeatifiimum. 


Gen, 337. 
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Solanum aculeatisfimum 
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Sophora alba - 
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Spartium dispermum 三 - 


Strelitzia reginae 141. 
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